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Das Foto von Hubert Pichler

vom Dach der Baustelle des

Seniorenhauses zeigt das

„Borgo – Land“ (Volksmund –

viele Trentiner stammten aus

Borgo) im Jahr 1971.

Anfang der 90er Jahre des
vorigen Jahrhunderts wurden
die Häuser einer gründlichen
Renovierung unterzogen und
erhielten das heutige Aussehen.
Bericht der Gemeinde Hard an
die k.k. Bezirkshauptmannschaft
Bregenz vom 5. Juni 1900: (Aus-
schnitt)

„Über ein von Herrn S. Jenny am
9. Juli 1896 eingebrachtes
Gesuch wurde ihm nach Auf -
nahme des Lokalaugenscheins
am 22. Juli 1896 die Bewilligung
zur Erstellung der Arbeiterwohn-
häuser Nr. 336, 337 und 338
erteilt und mit dem Bau zweier
dieser Häuser bald nachher
begonnen.

Mittels Schreiben vom 14.9.
1896 zeigte Herr S. Jenny  an
,dass das erste Haus Nr. 336
fertiggestellt sei. Nach erfolgter
Kollaudierung wurde ihm der 
Bewohnungs- und Benützungs-
consens rechtlich am 20. Nov em -
ber 1896 erteilt.“

Das zweite Haus (Nr. 337)
wurde am 17. März 1897 bezugs-
fertig, im November 1898 war
das dritte Haus (Nr. 338) fertig
gestellt und konnte bezogen
werden.

Die Volkszählung von 1900
verzeichnet in diesen 3 Häusern
158 Bewohner – in der Mehrzahl
aus dem Trentino angeworbene
Arbeiter der Jenny Fabrik. Heute
sind in denselben Wohnungen
31 Personen gemeldet.
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